
   

CDU bleibt

stärkste Kraft im 

(cb) Auf hervorragende Ergeb-

nisse kann die CDU des Weima-

rer Landes bei den Wahlen des 

Jahres 2004 zurückblicken. 

Nachdem zunächst bei den 

Landtagswahlen sowohl Chris-

tine Lieberknecht als auch Mike 

Mohring ihre Wahlkreise mit 

eindrucksvollen Ergebnissen, 

die deutlich über dem Landes-

schnitt liegen, gewinnen konn-

ten, verliefen auch die Kommu-

nalwahlen äußerst erfolgreich für 

unseren Kreisverband. 

Entgegen dem leicht negativen 

Landestrend konnte die CDU 

angeführt von Mike Mohring bei 

den Kreistagswahlen über drei 

Prozent auf 41,8 % zulegen 

und damit ihre Stellung als 

stärkste politische Kraft im 

Weimarer Land ausbauen. Ge-

meinsam mit dem Koalitions-

partner FDP gibt es nach fünf 

Jahren auch wieder eine bür-

gerliche Mehrheit im Kreistag. 

Die SPD hingegen musste Ver-

luste von 13,8% hinnehmen 

und fiel deutlich hinter die PDS 

zurück.

Auch die Wahlen zu den übri-

gen Kommunalparlamenten ver-

liefen sehr erfolgreich. Über 

180 Kandidaten der CDU schaff-

ten den Sprung in insgesamt 

Aus dem Inhalt: „15 Jahre

„PC am Abend“, Dienstag, 19.

Städtisches Kulturzentrum,

unangefochten

Weimarer Land 

43 kommunale Parlamente im 

Weimarer Land. 

In den größeren Städten 

Apolda, Bad Sulza und Bad 

Berka verfügt die CDU, zum 

Teil mit einem Partner, wieder 

über eine gestaltungsfähige 

Mehrheit.  

In 22 Gemeinden sowie Orts-

teilen wurden die CDU-Kan-

didaten zu ehrenamtlichen 

Bürgermeistern gewählt. 

Nach den Worten von CDU-

Kreischef Mike Mohring zeigen 

die Ergebnisse, dass der in 

den letzten Jahren vollzogene 

Generationswechsel in der 

CDU Weimarer Land vom 

Wähler angenommen und ho-

noriert wird. 

friedliche Revolution in Apolda“

Oktober 2004, 19:00 Uhr, 
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Dankbarkeit

Von Volker Heerdegen 

Letzten Monat feierte eine 

traditionsreiche Firma im Ge-

werbegebiet an der B 87 ihr 

80-jähriges Betriebsjubiläum. 

Sie hatte sich als Gast sogar 

den Ministerpräsidenten dazu 

eingeladen. Und die wichtigste 

Botschaft, die von diesem Tag 

ausging, war ein Dank an die-

jenigen, welche mitgeholfen 

haben, dass das Unternehmen 

in den letzten zehn Jahren 

kontinuierlich investieren, Ar-

beitsplätze erhalten und schaf-

fen konnte. Trotz wirtschaft-

lich schwierigen Zeiten. Und 

trotz dieser Zeiten hat man es 

dort nicht verlernt, dankbar zu 

sein. Respekt! 

Dankbarkeit sollte man in die-

sen für uns alle spannenden 

Zeiten stets den vielen Ehren-

amtlichen, die in Parlamenten 

und Vereinen in ihrer Freizeit 

für das Gemeinwohl streiten 

und Entscheidungen treffen, 

entgegenbringen. Dankbarkeit 

auch dem Wähler gegenüber, 

der mit seinen Stimmen den 

Abgeordneten, ob jung oder 

alt, das Vertrauen für diese 

Arbeit geschenkt hat. Dank-

barkeit und Verantwortung 

sollten aber auch hauptamt-

liche Wahlbeamte und Kommu-

nalbedienstete verspüren, die 

mit ihren Verwaltungssystemen 

Diener mit und für den Bürger 

in unseren Kommunen sind.

Bürgerpost
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CDU Thüringen trifft sich in Weimar

zum 19. Landesparteitag 

(vh) Die Union wird sich am 04. Dezember 

2004 im congress centrum neue weimarhalle 

zu ihrem 19. Landesparteitag treffen. Bereits 

heute wird mit Spannung die Wahl des 

Landesvorstandes sowie der Wahl von Mike 

Mohring MdL zum Generalsekretär der CDU 

Thüringen für die nächsten zwei Jahre 

erwartet. Die Delegierten entscheiden aus-

serdem an diesem Tag über den zukünftigen 

Weg unserer Partei. Der Leitantrag des 

Landesvorstandes an den Parteitag „CDU FÜR

Thüringen – kuemmern.de“, welcher maßgeb-

lich vom Generalsekretär erarbeitet wurde, 

verspricht zudem nicht nur grundlegende 

Veränderungen im politischen Leben unserer 

Partei, sondern soll auch der Kompass für noch 

mehr Bürgernähe im Land werden. 

CDU Aktionswoche im Weimarer Land 

(vh) In der Woche vom 13.–18. September 

2004 beteiligte sich der Kreisverband an der 

Aktion der CDU Thüringen zur Halbzeitbilanz 

der rot-grünen Bundesregierung. Kritisch setz-

ten sich viele Mitglieder und Freunde mit der 

derzeitigen Berliner Politik auseinander. Nach 

sechs Jahren Rot-Grün steht Deutschland 

schlechter da als je zuvor. Um so mehr gilt es 

für Thüringen den eingeschlagenen Kurs von 

Kontinuität und Erneuerung fortzusetzen. 

17.09.2004: Viele Gespräche gab es am CDU-Stand 

in Apolda im Rahmen der CDU-Aktion zur 

Halbzeitbilanz der rot-grünen Bundesregierung.

Gedanken über die Konsequenzen 

eines Wahljahrs 
Von Christine Lieberknecht MdL 

Manchmal entscheidet der richtige Zeitpunkt: 

Das werden sich dieser Tage nicht wenige 

angesichts der Wahlergebnisse in Sachsen und 

Brandenburg gesagt haben. Die durch die 

Bundesregierung miserabel vermittelte Zusam-

menlegung von Arbeitslosen- und Sozialhilfe 

unter dem sperrigen Titel „Hartz IV“ hat die 

politische Landschaft schwer durcheinander-

gewirbelt. Ein Drittel derer, die zur Wahl 

gegangen sind, haben sich für Parteien ent-

schieden, die eine andere Republik wollen. Bei 

den rechtsextremen Parteien ist das offen-

sichtlich, bei der PDS steht der sozialistische 

Gegenentwurf zur parlamentarischen Demo-

kratie und der sozialen Marktwirtschaft keines-

wegs nur zwischen den Zeilen. Die Wahlen in 

Thüringen lagen zum Glück noch nicht unter 

dem dunklen Schatten der Hartz-Diskussion, 

so dass Landesthemen und kommunale The-

men eine Chance hatten. 

„Die Menschen haben einen Anspruch darauf, 

dass wir unsere Politik erklären.“ 

Die CDU hat sich behauptet. Mit dem Wahltag 

ist der Wechsel von Bernhard Vogel zu Dieter 

Althaus endgültig geglückt, weil ihn die 

Bürgerinnen und Bürger dieses Landes mit 

dem Stimmzettel besiegelt haben. Das Weima-

rer Land hat durch überdurchschnittlich gute, 

hart erarbeitete Wahlergebnisse für die CDU 

daran einen entscheidenden Anteil gehabt. 

Deshalb ist es folgerichtig wenn mit Mike 

Mohring als neuem Generalsekretär der CDU 

Thüringen und mir als Vorsitzender der CDU-

Landtagsfraktion Politiker aus unserem Kreis-

verband herausgehobene politische Gestal-

tungsmöglichkeiten erhalten haben.

Der Erfolg im Weimarer Land war möglich 

durch den Rückenwind einer überzeugenden 

landespolitischen Bilanz und einen aner-

kannten jungen Ministerpräsidenten mit einer 

bemerkenswerten Reputation auch auf der 

nationalen Bühne. Thüringen steht im 14. Jahr 

der Deutschen Einheit gut da. Es ist ein inno-

vatives Land mit der niedrigsten Arbeitslosig-

Land/Kreis
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keit und dem höchsten Wachstum in der 

Industrie und bei den Industriearbeitsplätzen

in den jungen Ländern. Der Erfolg ist aber 

auch die Frucht eines Wahlkampfs, den wir 

beharrlich und immer mit dem Gesicht zum 

Wähler geführt haben. Die Menschen haben 

einen Anspruch darauf, dass wir unsere Politik 

erklären und uns mit ihren Einwänden 

auseinandersetzen. So und nur so lässt sich 

das Vertrauen gewinnen, von dem Politik auf 

Dauer lebt. 

Dieses Vertrauen werden wir für die vor uns 

liegenden fünf Jahre benötigen. Denn die Auf-

gabe lautet, unter widrigen bundespolitischen 

Bedingungen dem erfolgreichen Weg Thü-

ringens Dauer zu verleihen. Damit es weiter 

aufwärts geht, kommt vieles auf den Prüf-

stand, denn was bisher getragen hat, trägt 

nicht zwangsläufig auch in die Zukunft. 

„Mit Rezepten von gestern lässt sich Thüringen

nicht auf die Welt von morgen vorbereiten.“

Die Bevölkerung schrumpft und wird im Durch-

schnitt älter, die grenzenlosen Waren- und Ar-

beitsmärkte stellen höhere Anforderungen an 

unsere Leistungsfähigkeit und Innovations-

kraft, weil wir uns auf eine Billiglohnkon-

kurrenz nicht einstellen können und wollen. 

Die CDU hat den Wählerauftrag beherzt an-

genommen. Der Ministerpräsident hat am 

Beginn der Legislaturperiode seine Mannschaft 

neu geordnet und für sein Kabinett die Zustim-

mung der CDU-Fraktion im Thüringer Landtag 

gefunden. Die Eckpunkte des Regierungs-

programms sind vorgestellt. Wie die Debatte 

über die Regierungserklärung gezeigt hat, 

kann die SPD diesem Programm keine inhalt-

liche Alternative gegenüberstelle. Die PDS 

setzt auf höhere Steuern, mehr Staat und Re-

gulierung und eine Verwaltungsreform, die 

letztlich auf die Wiederherstellung der alten 

Bezirke hinausläuft. Doch mit Rezepten von 

gestern lässt sich Thüringen nicht auf die Welt 

von morgen vorbereiten. Deshalb gilt: Die vor 

uns liegenden Jahre sind nicht leicht, aber 

unser Programm ist ohne Alternative. Keines-

wegs ist damit allerdings alles gesagt, denn

wir sollten die Lektionen dieses Wahlsommers 

nicht vergessen: Erfolgreich ist, wer auf die 

Menschen zugeht, wer zuhört und die Zusam-

menhänge immer und immer wieder erläutert. 

Diese Aufgabe lässt sich nicht delegieren. 

Wenn wir auch in Zukunft Erfolg für Thüringen 

haben wollen, ist die ganze Partei gefragt. 

Dazu lade ich auch jeden von uns gerne ein. 

Der neue Vorstand der CDU-Fraktion im Thüringer Landtag 

(v.l.n.r. Christian Köckert, Evelin Groß, Thomas Kretschmer, 

Harald Stauch) mit der Vorsitzenden Christine Lieberknecht. 

CDU bietet Hilfe zu „Hartz IV“ an 

(vh) Die Mitarbeiter der Union in den 76 Bür-

gerbüros der CDU Thüringen wurden aufgrund 

der gehäuften Anfragen zu Hartz IV geschult. 

Der CDU-Generalsekretär Mike Mohring er-

klärte, dass es detaillierter Kenntnisse bedarf, 

um über die Beratung hinaus auch konkrete 

Hilfestellung zu leisten. "Wir wollen die Sorgen 

der Menschen ernst nehmen, Ängste abbauen 

und eine echte Hilfe bieten", so der Kreis-

vorsitzende. Bürger können ab sofort während 

der Sprechzeiten am Montag und Freitag von 

09:00 Uhr - 12:00 Uhr sowie am Dienstag und 

Donnerstag von 15:00 Uhr – 18:00 Uhr in der 

CDU-Kreisgeschäftsstelle (Tel. 03644-558735), 

Bachstraße 7, Apolda und im Bürgerbüro Mike 

Mohring (Tel. 036458–49320) von Montag bis 

Freitag in der Zeit von 08:00 Uhr – 16:30 Uhr 

in Bad Berka, Weimarische Straße 2, diese 

kostenlose Hilfe in Anspruch nehmen.

Land/Kreis



Wir gratulieren 
zum 89. Geburtstag 

Frau Erika Senf, Ulrichshalben, am 11.10.

zum 87. Geburtstag 

Herrn Franz Stengel, Bad Sulza, am 07.10. 

zum 84. Geburtstag 

Frau Dorothea Sack, Apolda, am 14.11. 

Herrn Johannes Gröger, Bad Berka, am 09.12. 

zum 83. Geburtstag 

Herrn Lothar Radig, Bad Sulza, am 04.12. 

zum 82. Geburtstag

Herrn Edgar Porsche, Willerstedt, am 12.10. 

Herrn Gottfried Kübek, Weimar, am 24.12. 

zum 81. Geburtstag 

Frau Sonja Fritzsche, Wickerstedt, am 25.10. 

Herrn Gerhard Töpel, Auerstedt, am 08.11.

zum 79. Geburtstag

Herrn Erich Schindler, Blankenhain, am 02.10. 

Herrn Achim Wylezyach, Willerstedt, am 22.12.

zum 78. Geburtstag 

Frau Irmgard Skrodt, Apolda, am 17.11. 

zum 77. Geburtstag

Herrn Roland Weidner, Niedertrebra, am 14.10. 

zum 76. Geburtstag

Frau Gertrud Schuschies, Bad Sulza, am 29.10. 

Herrn Armin Unger, Apolda, am 07.12.

zum 71. Geburtstag 

Frau Johanna Kämmerer, Apolda, am 16.10. 

Herrn Helmut Schwartze, Obergrunstedt, am 26.10. 

Frau Marianne Radig, Bad Sulza, am 18.11. 

zum 70. Geburtstag

Frau Christa May, Neumark, am 08.12. 

weiteren Funktions- und Mandatsträgern: 

im Oktober 2004  

Horst Weichold, Tonndorf, am 08.10. 

Rebekka Schmidt, Apolda, am 13.10. 

Siegfried Hörcher, Blankenhain, am 15.10. 

Thomas Gottweiss, Pfiffelbach, am 17.10. 

Eberhard Hildebrandt, Mellingen, am 18.10. 

Kerstin Herffurth, Apolda, am 19.10. 

Walter Götze, Sachsenhausen, am 19.10. 

Gerd Weigend, Eberstedt, am 20.10. 

Christoph Hagemann, Blankenhain, am 23.10. 

Barbara Pfeiffer, Vippachedelhausen, am 25.10. 

Wolfgang Philipp, Apolda am 29.10. 

Sven Rogga, Schwerstedt, am 31.10. 

im November 2004 

Peter Schneegaß, Umpferstedt, am 04.11. 

Christian Grafe, Blankenhain, am 08.11. 

Grit Hüll, Kranichfeld, am 13.11. 

Christiane Schmidt-Rose, Niederzimmern, am 23.11. 

Chris Schumann, Kranichfeld, am 26.11. 

Werner Bieling, Mattstedt, am 29.11. 

Jonny Baumann, Kleinromstedt, am 30.11.

im Dezember 2004 

Fred Heinrichs, Pfiffelbach, am 03.12. 

Helmut Köhler, Isseroda, am 05.12. 

Bernd Otterstein, Schmiedehausen, am 07.12. 

Wolfgang Weiland, Apolda, am 14.12. 

Dietmar Pfeiffer, Blankenhain, am 18.12. 

Mike Mohring, Apolda, am 22.12. 

Eckart Weirich, Apolda, am 24.12. 

Marina Schuchert, Willerstedt, am 27.12. 

Klaus Lutterberg, Bad Berka, am 29.12.

Termine
Auswahl

Mo,      11.10.2004  bis  23.10.2004

Herbstferien im Freistaat Thüringen 

Di,       19.10.2004 Kreisvorstandssitzung

    17:00 Uhr Apolda, Schloß 

Di,       19.10.2004 Politischer Club am Abend 

    19:00 Uhr Apolda, Schloss 

        Thema:  „15 Jahre friedliche Revolution 

   in Apolda“ 

Mo,      25.10.2004 Kreistag 

   15:30 Uhr Fraktionssitzung 

    16:00 Uhr Apolda 

Mi,       27.10.2004 „Heißer Herbst 1989“ – 2. Teil 

    19:30 Uhr Apolda, Hotel am Schloss 

Fr,     05.-06.11.04 Klausur der Kreistagsfraktion 

   17:00 Uhr Kolkwitz (Uhlstädt-Kirchhasel) 

Mi,       10.11.2004 „Heißer Herbst 1989“ – 3. Teil 

    19:30 Uhr Apolda, Hotel am Schloss 

Mo,      22.11.2004 Kreisvorstandssitzung 

Mo,      22.11.2004 Fraktionssitzung 

 17:30 / 19:00 Uhr Schwabsdorf 

Sa,      27.11.2004 Kreistag 

Di,       30.11.2004 Ortsverband Bad Berka *)

    19:00 Uhr Bad Berka, „Wettiner Hof“ 

   Hauptversammlung mit Wahl 

Sa, 04.12.2004 19. Landesparteitag 

   der CDU Thüringen

    09:30 Uhr Weimar, ccnw 

Mo,     06.-07.12.04 18. Bundesparteitag 

   der CDU Deutschlands 

Mo,      13.12.2004 Kreisvorstandssitzung / mit 

   Kreistagsfraktion 

Sa,       18.12.2004 Christmas in the City 

    09:00 Uhr Apolda, Brauhof 

   Glühweinstand JU OV Apolda 

Mo,      22.12.2004  bis  31.12.2004 

Weihnachtsferien im Freistaat Thüringen 

2005

Sa,      08.01.2005 Neujahrsempfang

    10:00 Uhr Apolda, Schloss 

Mo,      24.01.2005 Kreisvorstandssitzung 

     7:30 Uhr Schwabsdorf 

Mi,       09.02.2005 Politischer Aschermittwoch 

    17:00 Uhr Bad Sulza, CCT 
*) Mitgliederversammlung                 -Änderungen vorbehalten- 

Personen/Termine



Junge Union 

O zapft is! 

(rs) Seit vielen Jahren pflegt die Junge Union 

Weimarer Land ihre sehr guten Beziehungen 

zu ihrem JU-Partnerverband München-West. 

Und nachdem bereits zur Festveranstaltung

„10 Jahre Junge Union Weimarer Land“, im 

Frühjahr diesen Jahres, Freunde aus der 

bayerischen Landeshauptstadt anwesend wa-

ren, machte sich jetzt eine 15-köpfige thü-

ringische Delegation auf den Weg nach Mün-

chen-Allach/Untermetzing, um gemeinsam mit 

den Bayern der Eröffnung des 171. Oktober-

fests auf der Theresienwiesn in München 

beizuwohnen. Bereits am Freitag wurde bei 

Spanferkel und Löwenbräu bis spät in die 

Nacht im Garten der Familie Agerer in Erin-

nerungen geschwelgt, Neuigkeiten ausge-

tauscht und letzte Vorbereitungen für den 

großen Tag auf der Wiesn getroffen. Und am 

Samstag war es dann soweit: Vom ausgie-

bigen Frühstück in den Gastfamilien gestärkt 

ging`s auf in die Münchner City um sich bei strah-

kpv  aktuell
Stammtisch in Schwerstedt 

Zu einem kommunalpolitischen Stammtisch 

trafen sich die Mitglieder der kpv am 27. Sep-

tember 2004 im Gasthof „Zum Brunnenhof“ in 

Schwerstedt. Neben der Auswertung der Kom-

munalwahlen stand das Thema „privatwirt-

schaftliche Finanzierungsmodelle für öffentliche 

Investitionen“ im Mittelpunkt. Referent und Ge-

sprächspartner Lutz Fügmann konnte kurzfristig 

wegen eines Autounfalls nicht kommen. Der Vor-

trag wird zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt.

Seminar in Oberhof 

Am 08. und 09. Oktober 2004 führte die kpv-
Weimarer Land unter dem Titel „ Fit für’s Man-

dat“ ein kommunalpolitisches Schulungssemi-

nar im Treff-Hotel Panorama in Oberhof durch. 

Themen des Wochenendseminars, dass sich 

vor allem an neue kommunalpolitische Man-

datsträger richtete, waren unter anderem der 

kommunale Haushaltsplan und die Thüringer 

Kommunalordnung. Das Seminar war bis auf 

den letzten Platz ausgebucht.

lendem Sonnenschein den Einzug der Wiesnwirte 

anzuschauen. Gegen Mittag folgte ein aus-

giebige Kulturtour durch die Münchner 

Altstadt: Frauenkirche, Rathaus, Alter Michel, 

Viktualienmarkt uvm. versetzten die thüringer 

Gäste ins Staunen. Nach einem kurzen Erho-

lungsstop im Englischen Garten machte man 

sich gegen 17 Uhr auf den Weg zum größten 

Volksfest der Welt um im Schützenzelt bei 

Maß, Hendl und zünftiger Musik zu feiern. Eine 

unbeschreibliche ausgelassene Stimmung be-

herrscht den Saal – mehr als 12.000 Dirndl 

und Lederhosn hielt nichts auf ihren Plätzen. 

Es wurde auf den Bänken, Tischen und Gängen 

getanzt, gesungen, gegessen und gelacht. Am 

nächsten Morgen lud der Bezirksvorsitzende 

der JU München-West, Stefan Weiß, zu einem 

echten bayerischen Frühstück ein mit Weiß-

wurst, süßem Senf und Münchner Weißbier. 

Und noch bevor sich die JU`ler aus dem Wei-

marer Land wieder auf den Weg in die Heimat 

machten, luden sie ihre bayerischen Freunde 

nach Apolda ein, um gemeinsam mit ihnen im Fe-

bruar 2005 die närrische Zeit in Thüringen zu erleben. 

Neues aus Stadt-u. Gemeinderäten 

In zahlreichen CDU- Fraktionen im Kreistag 

und in den Stadträten wurden nach der 

Kommunalwahl neue Fraktionsvorsitzende ge-

wählt. Neben den bewährten Kommunalpoli-

tikern wurden dabei in einigen Orten, wie in 

Apolda und Bad Berka, junge Abgeordnete an 

die Spitze der Fraktion berufen. Ein gutes 

Zeichen für die Zukunft der Union im Weima-

rer Land. Hier die wieder- bzw. neu gewählten 

Fraktionschefs im einzelnen: 

Kreistag: Mike Mohring 

Apolda: Sören Rost 

Bad Berka: Thomas Erdmann 

Bad Sulza: Dr. Gerd Starrach 

Blankenhain: Dietmar Pfeiffer 

Buttelstedt: Alfred Dürrbeck 

Kranichfeld: Walther G. Hofmann 

Magdala: Andreas Striebe 

Neumark: Jörg Geibert 

Die kommunalpolitische Vereinigung gratuliert 

den gewählten Fraktionsvorsitzenden sowie allen 

Mandatsträgern zu ihrem Ehrenamt herzlich !

Kreisverband



Wahlkampf 2004 im Weimarer Land 

Mike Mohring hat mit seinem Wahlkampfbus in 

über 50 Gemeinden des Wahlkreises 30 Station 

gemacht. Tourstop in Heilingen am 26.05.2004.

Willerstedt am 08.06.2004: Erstmals besuchte 

mit Dr. Bernhard Vogel ein ehemaliger Minister-

präsident den 888-jährigen Ort. Über 100 Gäste. 

Trotz Regen machten sich knapp 200 Mitglieder 

und Freunde nach Bad Berka auf, um beim tradi-

tionellen 3. Hoffest am 27.08.2004 dabei zu sein.

Zu Besuch der JU in München-West 

Vertreter der JU Weimarer Land waren am 

18.09.2004 auf Einladung ihres bayerischen 

Partnerverbandes zum Münchner Oktoberfest.

22.09.2004: Ministerpräsident Dieter Althaus gra-

tuliert der traditionsreichen Druckerei Liebeskind 

in Apolda zum 80-jährigen Jubiläum. Foto: Mähler

Redaktionsschluss für unsere nächste 

BÜRGERPOST ist am 15.11.2004.

Weitere Informationen unter www.cdu-weimarerland.de.
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An die Freunde des „Politischen Clubs“

Einladung

zur nächsten Veranstaltung des „Politischen Clubs 

am Abend“ des CDU Kreisverbandes Weimarer 

Land zum Thema

„15 Jahre friedliche Revolution 

in Apolda“

am Dienstag, 19. Oktober 2004, 

um 19.00 Uhr, 

in das Schloß Apolda 

(Städtisches Kulturzentrum), 

Apolda, Unterm Schloß 3,

Als Gäste werden begrüßt: 

Christine Lieberknecht MdL 
Mitunterzeichnerin des „Briefes aus Weimar“ 

Vorsitzende der CDU-Fraktion im Thüringer Landtag 

Matthias Büchner MdL a.D. 
Maler und Publizist, Mitbegründer des NEUEN FORUM

Mike Mohring MdL 
Mitbegründer des NEUEN FORUM in Apolda 

Generalsekretär der CDU Thüringen

Werner Etzold 
Mitbegründer der SDP in Apolda

Unter Tel. 03644/558735 oder Fax 03644/558734 

sind Anmeldungen erwünscht. 

gez. Mike Mohring MdL 

CDU-Kreisvorsitzender

EAK wählte neuen Vorstand 

(eak) Der Evangelische Arbeitskreis (EAK) in 

der CDU Thüringen traf sich am Montag, 11. 

Oktober 2004, im Apoldaer „Hotel am Schloß“ 

zu seiner diesjährigen Landesvollversamm-

lung. In der Sitzung wurde Pfarrer Martin Gött-

sching, Stadtroda, in seinem Amt als Vor-

sitzender einstimmig bestätigt. Volker Heerde-

gen, Apolda, gehört erneut dem Landesvor-

stand als Beisitzer an. Am Abend hielt Dr. 

Karl-Eckhard Hahn aus Stotternheim einen 

Vortrag zum Thema „Hermann Ehlers und die 

deutsche Frage 1950 - 1954“. Ehlers war in 

dieser Zeit Bundestagspräsident, 1952 Mitbe-

gründer des EAK und wurde dessen Vorsitzender.

Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. mit 

Vortragsreihe in Apolda zu Gast 

(vh) Schirmherrin und Gesprächspartnerin der 

Vortragsreihe „Heißer Herbst 1989“ ist im 

Apoldaer „Hotel am Schloß“ die Vorsitzende 

der CDU-Landtagsfraktion Christine Lieber-

knecht. Im Mittelpunkt der Veranstaltungen 

stehen die Ereignisse des Jahres 1989. Das 

Bildungswerk Erfurt der Konrad-Adenauer-

Stiftung e.V. wird dabei auch auf die Rolle der 

Opposition in dieser Zeit eingehen. Die Gast-

redner werden ihre langjährigen Forschungser-

gebnisse präsentieren und die Ereignisse um 

den 9. November 1989 aus ihrer Sicht beleuchten. 

Nächsten Veranstaltungen: 

Teil 2:

Mittwoch, 27. Oktober 2004, 19:30 Uhr 

„Opposition in der DDR – Mut und 

Zivilcourage“

Vortrag und Gespräch 

mit PD Dr. Klaus Schroeder 
(Leiter des Forschungsverbundes SED-Staat an der FU Berlin) 

Teil 3:

Mittwoch, 10. November 2004, 19:30 Uhr 

„Der Weg zur Deutschen Einheit und die 

außenpolitischen Konstellationen“ 

Vortrag und Gespräch 

mit Dr. Axel Hartmann 
(Dienststellenleiter der Vertretung Thüringens beim Bund) 

Mitgliedsbeiträge 2004 bezahlen 

(sr) Bitte zahlen Sie Ihren Mitgliedsbei-

trag für das laufende Jahr jetzt! Außerdem 

sollte jedes Mitglied auch die Höhe seines mo-

natlichen Beitrages an Hand der Beitrags- und 

Kassenordnung des Kreisverbandes überprü-

fen und Veränderungen der Kreisgeschäfts-

stelle mitteilen. Natürlich ist der bequemste 

Weg, seinen Mitgliedsbeitrag an den Kreis-

verband zu bezahlen, die Kassierung durch  Last-

schrift! Informieren sie sich unter 03644-558735. 

Bankverbindung der CDU Weimarer Land: 

Sparkasse Mittelthüringen 
Bankleitzahl            820 510 00 

Konto-Nr.              50 100 4203

Kreisverband



Schäddrich ist Beigeordneter 

Wolf-Dieter Schäddrich ist neuer ehrenamt-

licher Beigeordneter. Auf den Bürgermeister 

von Mönchenholzhausen hatte sich der Kreis-

tag in seiner ersten Sitzung mit der Mehrheit 

der CDU/FDP-Koalition verständigt. 

Zum weiteren ehrenamtlichen Beigeordneten 

wählten die Kreistagsmitglieder den Liberalen 

Hubert Lindner aus Niederroßla. 

Erstmals seit dem Abschied von Frigga Arendt 

aus dem Apoldaer Kreistag und von Bärbel 

Vopel 1994 aus diesem Amt stellt die CDU -

obwohl immer stärkste Fraktion- wieder mit 

Frank Blumstengel den Vorsitzenden des 

Kreistages.

Kreistag nicht handlungsfähig 

Es ist Oktober und noch immer kann der 

Kreistag nicht seine volle Arbeit aufnehmen. 

Hintergrund ist die neue Mehrheit von CDU 

und FDP im Kreistag und der fehlende 

demokratische Wille der übrigen Fraktionen, 

die Wählervoten aus der Kommunalwahl 

anzuerkennen. Die SPD hat die Hälfte ihrer 

Mandate verloren und obwohl den ganzen 

Sommer verhandelt, keine Mehrheit gegen die 

CDU zustande bekommen. Nun hat der 

Verwaltungschef sämtliche Beschlüsse des 

Kreistages aus seiner ersten Sitzung be-

anstandet. Infolge dieser Entscheidung lädt 

der Verwaltungschef nicht zur Konstituierung 

der Ausschüsse ein, trotz das sämtliche Mit-

glieder der Gremien gewählt sind. 

Bei dem vermeintlichen Streit geht es 

ausschließlich um die Mehrheitsverhältnisse in 

den Ausschüssen und um die künftige Arbeit 

im Kreistag. Während die CDU/FDP-Koalition 

eine 4:3-Mehrheit in den Ausschüssen hat, 

plädieren PDS und SPD und Freie Wähler und 

Verwaltungschef für eine 3:4-Mehrheit gegen 

die Koalition. Damit wäre aber eine konti-

nuierliche und effektive Arbeit für die Ent-

wicklung des Kreises in Frage gestellt. 

Selbst das CDU-Angebot bei der Hälfte der 

Ausschüsse auf die eigene Mehrheit zu ver-

zichten, wurde ausgeschlagen. 

Immer im Gespräch: CDU-Fraktionsvorsitzender 

Mike Mohring MdL berät in seinem Bad Berkaer 

Bürgerbüro die Entwicklungen mit Vertretern der 

Verwaltungsgemeinschaft Kranichfeld.

CDU-Fraktionsvorstand gewählt 

Große Einigkeit zeigte die CDU-Kreistags-

fraktion bei ihrer Konstituierung. Mike Mohring 

bleibt ebenso Fraktionsvorsitzender wie 

Christiane Schmidt-Rose aus Niederzimmern 

und Wolf-Dieter Schäddrich seine beiden 

Stellvertreter. 

Auch einen Wechsel in der Fraktion hat die 

Zeit schon mit sich gebracht. Christine 

Lieberknecht konzentriert sich jetzt ganz auf 

ihre Aufgabe als Fraktionsvorsitzende im 

Thüringer Landtag. Für sie ist ein bekanntes 

Gesicht nachgerückt: Lothar Stark aus 

Tannroda.

Fraktionsgelder nicht erhöht 

Viele sprechen von der „gefühlten Tem-

peratur“, die tatsächlich meist erheblich von 

den gemessenen Werten abweicht. Ähnliches 

kann man bei der Berichterstattung aus dem 

Kreistag oft beobachten. So ist eben auch die 

Meldung falsch, die Kreistagsmitglieder hätten 

sich ihre Zuschüsse für die Fraktionsarbeit 

erhöht. Tatsächlich sind die Zuschüsse seit 

knapp zehn Jahren konstant geblieben und 

betragen 150 Euro pro Mitglied im Jahr für 

sämtliche Geschäftsausgaben, Schulungen und 

Veranstaltungen.

Kreistag


